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Angesichts dieser Situation zogen 80% der Herstel­
ler ihre Produkte nach Kenntnis der Fehler zurück. Ei­
nige davon brachten das fehlerhafte Produkt trotzdem 
auf den Markt mit der Folge, daß jetzt erste Rechts­
streitigkeiten anhängig sind (für die Prüfstellen übri­
gens als Gutachter in Frage kommen, was noch nicht 
allgemein bekannt ist). Auch hieran erkennt man 

nochmals, daß das gegenwärtige Prüfniveau durchaus 
juristische Relevanz beanspruchen kann. 

A m Ende der Pressekonferenz blieb der Gesamtein­
druck, daß der weitere Weg der GGS gerade auch sei­
tens der mit EDV-Fragen befaßten Juristen mit größ­
tem Interesse verfolgt werden sollte. 

(M. H.) 
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Die O R G A T E C H N I K wird am 16. Oktober u.a. mit 
einer Podiumsdiskussion zum Thema „Die Zukunft 
der Bürokommunikation - wer tritt auf die Innova­
tionsbremse?" eröffnet. 

Die Ausstellung informiert (soweit hier von Interes­
se) über die Bereiche 
— Mikrocomputer und Software (Halle 1.2, 2.2, 3.2 

und 4) 
— Banking-Mix (Hallen 6, 7, 8.1, Passage 8/9) 

Die Ausstellung „Banking-Mix" zielt in erster Linie 
auf Vertreter des Kreditgewerbes. Für Juristen von Be­
lang dürfte aber das im Rahmen dieser Ausstellung 
veranstaltete „Internationale Banken-Symposion" sein, 
weil es Trends beim Einsatz moderner Kommunika­
tionssysteme im Bankgeschäft analysieren soll. 
— Daten- und Textverarbeitung (Hallen 9, 10.1, 14.1 

und 14.2) 
— Datenverarbeitung, Kommunikation, Software 

(Halle 10.2) 
— Datenverarbeitung, Software (Halle 11) 

Für die O R G A T E C H N I K ist die Vorstellung des 
IBM-kompatiblen Schneider-PC's angekündigt, der in 
der preiswertesten Einstiegsvariante D M 1999,— ko­
sten soll. Ein Blick auf dieses Gerät dürfte sich loh­
nen. 

Neben der Ausstellung findet der Kongreß statt. Aus 
dem umfangreichen Programm seien hier die folgen­
den Veranstaltungen besonders hervorgehoben: 
— adi (Anwenderverband deutscher Informationsver­

arbeiter) — Forum „Informationsverarbeitung" (PC 
mit Hostanbindung, U N I X pro und contra, sowie 
„Datenverarbeitung aktuell" u. a. zu „Sicherheits­
problemen im Rechenzentrum"). 

— Telecom-Forum „Telekommunikation" (Regulie­
rung des Fernmeldewesens in der Bundesrepublik 
Deutschland, ISDN, Breitbandkommunikation, 
Kommunikativer Arbeitsplaz). 

Dieses Forum dürfte für an Fragen der Telekommu­
nikation interessierte das sachnächste sein. Deswegen 
seien zur vorbereitenden Information einige der wich­
tigsten Vortragsthemen genannt: 

— Die Position der deutschen Anwender zu Regulie­
rungsfragen. 

— Fernmeldepolitik aus der Sicht des Bundeswirt­
schaftsministeriums. 

— Fernmelderegulierung aus gesamtwirtschaftlicher 
Sicht. 

— Regulierungsfragen und grenzüberschreitender Da­
tenverkehr. 

— Die Position der Deutschen Bundespost zu Fragen 
der Regulierung. 

— Regulierung der internationalen Datendienste der 
DBP. 

— VTV (Verband für Textverarbeitung und Bürokom­
munikation) — Forum „Textverarbeitung" (Von der 
Textverarbeitung zur Bürokommunikation, Text­
verarbeitung für Profis und Einsteiger). 

— A W V (Arbeitsgemeinschaft für wirtschaftliche Ver­
waltung) — Forum „Neue Wege zum wirtschaftli­
chen Büro" (Optische Informations- und Doku­
mentationssysteme, Datensicherheit bei verteilten 
Systemen, Bewährte Organisationsmittel und neue 
Bürotechnik). 

— AWV-Forum „Öffentliche Verwaltung (mit Vorträ­
gen zu „Verwaltungspolitischen Perspektiven der 
Bürokommunikation", „Einführung der Informa­
tionstechnik in der Bundesverwaltung", „Die Kom­
munalverwaltung auf dem Wege in die technikun­
terstützte Informationsverarbeitung", „Geplanter 
Organisationswandel am Beispiel der Einführung 
von Bürokommunikation"). 

— G D O (Gesellschaft deutscher Organisatoren) — 
Forum „Organisation" zu Fragen der organisatori­
schen Umsetzung neuer Techniksysteme. 

In diesem Forum dürfte vor allem das Referat über 
das „Informations-Center als neue Organisationsform 
der endbenutzerorientierten Datenverarbeitung" von 
Interesse sein. Hier soll gezeigt werden, wie die vielfäl­
tigen, an die EDV-Abteilung herangetragenen Infor­
mationserwartungen in einem neuen Organisationsmo­
dell zufriedengestellt werden können. 
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Besonders hinzuweisen ist auch auf den Workshop 
„Software-Tools für die Einsatzplanung von Bürokom­
munikationssystemen". Hier soll gezeigt werden, wie 
Software-Programme den Organisator von Bürokom­
munikationsprojekten bei seiner Arbeit unterstützen 
können. 

Eine weitere bemerkenswerte Komponente im Pro­
gramm der O R G A T E C H N I K ist die Sonderschau 
„Neue Wege zum Wissen der Welt". In dieser Sonder­
schau werden verschiedene Zugangsformen zu Daten­
banken wie BTX oder Datex-P vorgestellt. 

Weitere Informationen: 

Messe- und Ausstellungs-GmbH Köln 
Messeplatz 

Postfach 2107 60 
5000 Köln 21 (Deutz) 

Tel.: (02 21) 8 21-1 
Btx: * 615021 257 # 

38. Frankfurter Buchmesse 
1, bis 6, Oktober 

Messegelände Frankfurt 

Die Frankfurter Buchmesse ist in erster Linie eine 
Messe für das gedruckte Buch. Sie bietet aber dieses 
Jahr im „Internationalen Zentrum für Bibliothekare 
und Dokumentare" zusätzlich eine Anzahl von Infor­
mationsangeboten zu den „elektronischen Medien", die 
nicht übersehen werden sollten. Auch wenn es sich 
nicht um juristische Applikationen handelt, vermitteln 
sie doch einen Eindruck vom Stand der Technik und 
veranschaulichen, wie entsprechende juristische Pro­
jekte aussehen könnten. 

— Die Fa. Faxon (Amsterdam) führt das automati­
sierte Zeitschriftensystem „MicroLinx", die Daten­
bank „Infoserv" und die LoC-Serials auf CD-ROM 
vor. 

— Das Programm „Freebase" wird als Volltext-Retrie-
val-Konzept für CD-ROM präsentiert (Lüth-Syste-
matik-Beratung, Dudenhofen). 

— Der Springer-Verlag stellt CD-ROM-Applikatio­
nen im Bereich wissenschaftlicher Zeitschriften 
und das erste wissenschaftliche Software-Paket für 
Beilstein-Benutzer vor (SANDRA). 

— Das Deutsche Institut für internationale pädagogi­
sche Forschung präsentiert in Verbindung mit dem 
Dokumentationsring Pädagogik einen Arbeitsplatz 
für die integrierte Recherche in internen und exter­
nen Datenbanken. 

Von Interesse dürfte auch die Fachbuchausstellung 
„Datenverarbeitung: Theorie-Praxis-Information-Do­
kumentation" sein. 

Weitere Informationen: 

Ausstellungs- und Messe GmbH 
des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels 

Kleiner Hirschgraben 10/12 
6000 Frankfurt am Main 
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